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Beilage zu Nr . 260 - er Karlsruher Zeitung .
Freitag , S November 1888

Deutschland
^ Berlnt, 1 . Nov . Während der beiden ersten Quartale

dieses Jahres wurden an Bergwerks - und Hüttenpro¬
dukten in den Zollverein importirt : 1,475,OM Ztnr . Roh¬
eisen , gegen 145,000 Ztnr . in derselben Periode des Jahres
1868 ; 163,000 Ztnr . grobe Eisengußwaaren , gegen 83 ,OM
Ztnr . im Vorjahr ; 2,238 ,OM Ztnr . Eisenerz , sowie Eisen -
und Stahle einstufen , 1,563 ,MO Ztnr . im Vorjahr ;
316,MO S .rr . Galmei und Zinkblende , gegen 157,000 Ztnr .
im Vorjahr ; 25,000 Ztnr . Zink in Blöcken, gegen 26,000
Ztnr . im Vorjahr ; 6,264,000 Ztnr . Braunkohlen , gegen
6,074,000 Ztnr . im Vorjahr ; 15,M6,MO Ztnr . Steinkohlen ,
gegen 14,878 ,OM Ztnr . in derselben Periode des Vorjahres .

Italien .
Rom , 28 . Okt . ( Allg . Z .) Die Winterfremden fangen

an , sich zu zeigen , sind jedoch leicht überzählt ; aber Tausende ,
großentheils schon angemeldete, werden nach der Eröffnnng des
Suez -Kanals zu längerm Aufenthalt Herkommen . Jung und
alt ist bei dieser Aussicht geschäftig, Wohnungen einzurichten ,
da der Miethzins zu einer märchenhaften Höhe zu steigen
verspricht. Hunderte von Familien des Beamtcnstandes tape -
ziren und möbliren , weil sie ersucht wurden , einen fremden
Prälaten auf die Dauer des Konzils gegen entsprechende Ver¬
gütung aufzunehmen . Es blieb, bei der geringen Sympathie
der römischen Patricier für die zum Oekumenikum berufenen
Väter , schließlich nichts übrig als an die Demokratie zu avpel -
liren . Bereitwilliges Entgegenkommen wird wohlwollend
vermerkt ; der Papst läßt sich jeden Abend die Liste der unter
jener Klasse gefundenen Bischofswohnungen zu genauer Prü¬
fung ihres Mobiliars vorlegen.

Rußland und Polen .
St . Petersburg , 28 . Okt . (N . Pr . Z .) Das Tagesge¬

spräch hier ist der Vorgang mit der gerichtlichen Zeugenver¬
nehmung des Senators Fürsten Obolenski . Bei Erlaß
unserer neuen Gerichtsordnung , welche sich immer mehr in
das Bewußtsein des Volkes einlebt und als eine Gewähr der
Gleichheit vor dem Gesetze betrachtet wird , wurde festgesetzt ,
daß die beiden ersten Klassen unserer Ranghierarchie , also die
Senatvren , der Gouverneur , der Oberpolizeimeister u . s. w.
in Berücksichtigung ihrer wichtigen amtlichen Geschäfte nicht
als Zeugen vor den Gerichtshöfen zu erscheinen brauchen.
Bis jetzt hat diese, auch in andern Ländern geltende Bestim¬
mung noch keine Gelegenheit zu Rekriminationen gegeben.
Nun wird aber gegenwärtig ein kolossaler Prozeß über ein
falsches Testament verhandelt , bei welchem über ein Objekt
von 10/, Millionen Rubel zu entscheiden ist und gegen 2M
Zeugen auf ihren Eid vernommen werden müssen. Auch der
Senator Obolenski war als Zeuge vorgefordert worden . Er
berief sich aber auf das Vorrecht seiner Rangklaffe und ver¬
weigerte zu erscheinen . Der Gerichtshof beschloß daher , sich
in feierlichem Zuge mit allen Arreftaten , Predigern , Gen¬
darmen und Gerichtsdienern durch die Straßen in die Woh¬
nung des Fürsten zu begeben . Auf welcher Seite die Tagcs -
presse in dieser Frage steht, brauche ich wohl nicht besonders
zu erwähnen . Aber auch die höhere Gesellschaft, welche sonst
ihre Privilegien hochhält, um so mehr, wenn sie wie in diesem
Falle auf vollkommen gesetzlichem Boden stehen , tadelt es , daß
Fürst Obolenski sich nicht selbst zur Zeugenvernehmung vor
Gericht gestellt hat , da das Reglement es den Personen der
beiden ersten Rangklassen freistellt , von ihrem Ausnahme¬
rechte Gebrauch zu machen oder nicht . Einstweilen hat der
Gerichtshof durch diesen Vorgang bewiesen, daß er sich sehr
wohl seiner Suprematie in Sachen der Rechtspflege bewußt
und entschlossen ist , sie aufrecht zu erhalten .

Badischer Landtag.
Regierungsvorlagen .

XIX . Gesetzentwurf , die Vervvllständi gun g des
Landstraßen - Netzes betreffend. (Schluß .)

! Kreis Offenburg . I. Verbesserungen an Land¬
straßen . 1) Bibcrach — Petersthal 6000 fl ., 2) Gutach —
Freudenstadt 69,500 fl ., 3) Wolfach — Alpirsbach 56,OM fl .,4) Schiltach — Schramberg 44,500 fl. , 5) Oppenau —
Griesbach 30,OM fl . , 6) Straße von Hausach nach Wolfach
(Korrektion am Hagenbuch) 36,MO fl.

II. Neue Straßen . 1) Petersthal — Schapbach 17,OM fl.,2) Ortenberg — Elgersweier 8000 fl. Zusammen Kreis
Offenburg 267,MO fl.

Kreis Baden . I. Verbesserung an Landstraßen .
Murgthalstraße 150,OM fl.

II. Neue Straßen . 1) Neumalsch — Kuppenheim
40,000 fl . , 2) Achern (Ruhstein ) — Baiersbronn 14,000 fl .,3) Kuppenheim — Oos (Haueneberstein ) 74M fl. Zusam¬
men Kreis Baden 211,400 fl.

Kreis Karlsruhe . I . Verbesserung au Land¬
straßen . 1) Brette « — Knittlingen 5000 fl., 2) Ettlingen— Pforzheim 25,000 fl., 3) Berghausen — Bretten 25,OM fl.,4 ) Breiten — Eppingen 80,000 fl.

II . Neue Straßen . 1) Zufahrtsstraße zur Station
Waghäusel 25,7M fl. , 2) Flehingen — Ubstadt 6000 fl ., 3)
Mingolsheim — Waghäusel 3000 fl. , 4) Jöhlingen —
Weingarten — Blankenloch — Leopoldshafen bis zur Rhein¬
überfahrt 15,OM fl. , 5) Langensteinbach — Ober - und Unter¬
mutschelbach, Kleinsteinbach oder direkt über Stupferich und
Dnrlach 40,OM fl. , 6) Nußheim — Liedolsheim — Linken¬
heim ( Eisenbahnstation ) 3000 fl. , 7) Straße im Würmthal
54,OM fl . Zusammen Kreis Karlsruhe 281,700 fl.

Kreis Heidelberg . Neue Straß e
' n . 1) Waibstadt

— Rappenau 20,000 fl. , 2) Stettfeld — Eppingen 18,000 fl.,3) Eichtersheim — Elsenz 2M0 fl . , 4) Kirchard — Grom -
bach 12,000 fl. , 5) Treschklingen — Babstadt 8000 fl. , 6)
Neckarsteinach — Weinheim 15,000 fl . , 7) Rauenberg —
Wiesloch 3860 fl . , 8) Steinsfurth — Riehen — Eppingen
10,OM fl. Zusammen Kreis Heidelberg 88,860 fl.

Kreis Mannheim . Neue Straßen . 1) Schriesheim

bis Altenberger Weg 10,OM fl. Zusammen Kreis Mann¬
heim 10 ,OM fl.

Kreis Mosbach . I . Verbesserungen an Land¬
straßen . 1) Hardheim — Eubigheim 5000 fl. , 2) Jaxt -
thalstraße 12,OM fl. , 3) Buchen — Hardheim 18,000 fl.,4 ) Schefflenzerihalstraße 9500 fl.

H. Neue Straßen . 1) Sattelbach — Wagenschwend
20,OM fl . , 2) Oberschefflenz — Waldhausen 6000 fl. , 3)
Walldürn — Rosenberg 30,000 fl., 4) Werbach — Wenkheim
7000 fl ., 5) Osterburken — Krautheim 23,5M fl. , 6) Mos¬
bach — Sulzbach — Allfeld ( oder Billigheim) 28,OM fl.
Zusammen Kreis Mosbach 159,OM fl.

Gesammtsumme für alle 11 Kreise 3,246,860 fl.

Dermischte Nachrichten.
— Aus Hamburg wird uns geschrieben : . Aus dem Stadtthealer

ist am Freitag Kob erst ei n ' s Drama . Erich XIV. ' mit grobem
Erfolg in Szene gegangen. Hr . Deitmer , vom Hoftheater zu Dres¬
den, welcher bereits in andern Rollen unter hoher Anerkennung daselbst
gastirt , spielte darin die Hauptrolle . Nach jedem Akt vielfache Her¬
vorrufe und nach Beendigung des dritten Akte« , wo im Stück die er¬
schütternde Katastrophe eintritt , war der Enthusiasmus für Darsteller
und Dichter auhervrdentlich. Am andern Tag empfing Hr . Dettmer
von dem Direktor de« Hamburger Stadttheater « eine Zuschrift, worin
demselben Dank und schmeichelhafte Anerkennung gespendet wird , wo¬
rauf es heißt : . Es drängt mich , dem Autor meine Begeisterung für
sein dramatisches Werk auszusprechen, und bitte Sie , die» in meinem
Namen zu thun . Ich habe die feste Ueberzeugung, daß dieses Werk
auf allen Bühnen einen glänzenden Erfolg erzielen wird. Es ist un¬
bedingt die beste Novität , die im ernste» Drama feit Jahren erschie¬
nen. Ich verbleibe Ihr Sie hochschätzender M . Ernst . — Hamburg ,
24 . Okt. 1869 . ' — Auch von andern Orten , an denen da « Kober-
stein ' sche Drama zur Aufführung gelangt ist , z B . von Coburg , hört
man allgemein von sehr bedeutendem Erfolg.

Verantwortlicher Redakteur:
Vr . I . Herrn. Kroenlein .

Marktpreise der vergangenen Woche (mitgetheilt vom Statistischen Bureau) .
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Berlin , 29. Okt. .- Roggen 4 fl. 10 kr. - Rüböl 22 fl. 5 kr .

Bürgerliche Rechtspflege.
LaVuugsverfügungen.

E.598. Nr . 25,016 . Pforzheim .
In Sachen

de« Großh . FiskuS
gegen

Marie Kohm und Genossen von
Bauschlott,

Erbschaftsherausgabe betr.
Beschluß .

Der Großh . Finanzafsessorv . Teuffel , als Vertre¬
ter des Großh . FiskuS, hat anher vorgetragen :

Es sei Christian Jakob Seefried von Bauschlott
durch Erkenntniß deS Großh . OberamlS Pforzheim
dom 8. Januar 1851 wegen Desertion in eine Geld¬
strafe von 1200 fl. verfällt , die nach 8 4 Abs. 2 des
Gesetzes vom 5. Oktober 1820 nur bis zur Hälfte sei¬
nes Vermögens erhoben werden könne.

Am 21. Oktober 1862 sei die Mutter dieses Deser¬
teurs , Karoline , gcb. Lausche , in zweiter Ehe mit
Glaser Josef Kohm von Bauschlott gestorben .

Zu ibrer Erbschaft seien die überlebenden Kinder,der Deserteur und dessen 4 Halbgeschwister Marie Ka-
rvline , Katharine , Josef Johann und Johann Kohm
berufen .

In der durch dm Notar gepflogenenTheilungsver -
handlung sei der Deserteur , weil er sich nicht meldete,
nnberückfichtig geblieben und seien den Halbgeschwi¬
stern die Liegenschaften ihrer Mutter , im Anschlag
von . . . . . . . . . . . 1802 fl . — kr.
iur Gleichstellungbei ihrem Vater 576 fl. 46 kr.

Summa 2378 fl. 46 kr.

ab an Schulden . 800 fl . — kr.
also rein . 1578 fl. 46 kr.
zugewiescn.

Hievon gebührt dem Deserteur Vz — 315 fl . 45 kr.,
woraus sich die der Staatskasse zufallende Straf¬
summe auf 157 fl , 53 berechne .

In Ausübung der Rechte seines Schuldners trete
nun der klagcnoe Fiskus die diesem Deserteur zusal-
lende Erbschaft uuter der Rechtswohlthat des Erbver¬
zeichnisse« an , und verlange von den übrigen Erben
und dem Ehemann der Maria Kohm Herausgabe
des Erdtheils , soweit zu seiner Befriedigung erfor¬
derlich .

Der in den Verlassenschaftsakten erwähnte Vor-
empsanq des Deserteurs von 416 fl. werde als solcher
nicht anerkannt ; habe er wirklich diesen Betrag erhal¬
ten , so mache der Kläger darauf aufmerksam , daß nach
Seite 7 der Akten : GemeinschastStheilung zwischen
Karoline , geb . Lansch e, und der Erben de« 1 ersten
Ehemannes derselben Karl Seefried , sodann Erb-
lheilung des minderjährig verstorbenen Karl Sec -
fricd i» Bauschlott <te 1835/36 , seine Mutter ihm416 fl. M/ , kr. Gleichstellungsgeld schuldig war.

Auf Grund dieser Thatsachen wird das Begehren
gestellt , die Beklagten unter Verfällung in sämmltiche
sammtverbindlich zu tragende Kosten für schuldig zu
erllären , dem klägerischen Fiskus V10 des Nachlasse«
ihrer Mutter zutheilen zu lassen .

Zur Verhandlung auf diese Klage gegenüber dem
flüchtigen Beklagten, Christian Jakob Seefried von
Bauschlott, wird Tagsohrt auf

Donnerstag den 16 . Dezember l . I . ,
früh 9 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei anberaumt , und hiezu
dieser Beklagte Seefried unter dem RechtSnachtheil
hiemit vorgeladen , daß im Falle seines Ausbleibens
der thatsächliche Klagvortrag ihm gegenüber für zuge¬
standen und jede Schutzrede rür versäumt erklärt wer¬
den soll.

Auch wird diesem Beklagten aufgegeben . einen hier
wohnenden Gewalthaber aufzustellcn , widrigenfalls
alle weiteren Verfügungen und Erkenntnisse mit der
gleichen Wirkung , wie wenn sie ihm selbst eröffnet
wären, an die GerichtStafel angeschlagen werden sollen.

Pforzheim, den 23. Oktober 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

Gärtner .
Oeffentliche Aufforderungen.

E. 591. Nr . 5036. Schönau .
I . S .

der Gemeinde Schönenberg
liegen

unbekannte Berechtigte,
dingliche Rechte betr .

Die Gemeind: Schönenberg besitzt auf dortiger Ge¬
markung nachstehende Liegenschaften ohne ErwerbS -
titel und Grundbuchseintrag , als :

1 ) Ein Wachlhaus , neben dem Weg nach Schönau ,
und Garten ;

2) ein Schul - und Rathhaus , neben Weg und
Schulmatten ;

3) eine steinerne Kapelle, neben dem Weg und Mi¬
chael Thoma ;

4) ein Raihhaus am Belchen , ringsum Gemeinde - .
weidseld ; l

5) 60 Morgen Weid und 20 Morgen Oedung im j

Marlen von Schönenberg;
6) 2 Morgen Weid an der Eisenbläue, neben demWald von Schönenberg;7) 82 Morgen Weid und 4 Morgen Oedung im

Stuhlweg , neben dem Stuhl und Hagendorn :8 ) 30 Morgen Weid und 6 Morgen Oedung im
Stuhlweg , Begrenzung wie oben ;9) 128 Morgen 1 Viertel 59 Ruthen Weid und
9 Morgen Oedung im Mittelbühl , neben Reb¬acker und Hagendorn ;

10) 96 Morgen Weid und 12 Morgen Oedung inder Rimshalden , neben dem Wald und Schö¬
nenberg ;

11) 133 Morgen Weid und 8 Morgen Oedung im
. .. . Spendern , " j^en dem Stuhlweg unb Hizlen ;12) 125 Morgen 2 Viertel 84 Ruthen Weid und0 Morgen Oedung in der Weierlehaldcn, neben

RimShaldengewann ;
1P 24 Morgen Weid im Schürleboden, neben der

Matte von llntermulten und dem Wald von
. ^ chournbcrg und Schönau ;14) 90 Morgen Weid am Belchen , neben den Ge¬

markungen Nenweg , Untermünsterthal und
Oberböllen ;

15) 145 Morgen 3 Viertel 22 Ruthen Weid und
4 Morgen Oedung im Enerberg, neben der Ge¬
markung Nieder- und Oberböllen;

16) 127 Morgen Weid und 15 Morgen Oedung in
der Hintern Sägmeck, neben dem Böllenwald -

17) 1 Morgen 2 Viertel 87 Ruthen Matten in der
Hagemnatt, neben Justin » Schelb und Weidfeldvon Schönenberg;



' 18) 1 Morgen 2 Viertel 58 Ruthen Matten in der
Neumatt und Rübzarlen , neben Weidseld und
Schönenberg ;

19 ) 8 Ruthen Almendfeld in der Rasen — Rohacker¬
gewann — neben dem Weg und Michael Thoma
jung ;

20) 38 Morgen 3 Viertel 91 Ruthen der Kohl- und
Salenwald , neben Weidfeld und Privalzut von
Schönenbcrg ;

21) 130 Morgm 5 Ruthen Wald , der Löchlewald ,
neben dem Weidfeld von Schöncnberg und Ge¬
markung Oberböllen ;

22) 51 Morgen 1 Viertel 95 Ruthen Wald in der
Eisenbläue , neben Gemarkung Aitern , HolzinS-
hauS und Multen ;

23) 75 Morgen 1 Viertel 98 Ruthen Wald am Bel¬
chenwald , neben der Gcmeindeweid von Schö¬
nenberg und Gemarkung Oberböllen ;

24) 82 Morgen 3 Viertel 64 Ruthen Wald im Rüb -
garten , neben dem Gemeindewald von Unter¬
münsterthal , Untcrmulten und Weidseld von
Schönenberg.

Auf Antrag der Besitzerin werden alle Jene , welche
uneingetragene dingliche Rechte , lehenrechtliche oder
fideikommissarische Ansprüche an diese Grundstückezu
haben glauben , aufgefordert, solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen, widrigens dieselben der Be¬
sitzerin gegenüber für erloschen erklärt werden .

Schönau , den 28. Oktober 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

W e i s s e r .
E.613. Nr . 16,110 . Bruckssal . Bankier Heinrich

Müller von Karlsruhe hat durch Anwalt Strauß
dahier vorgetragen , daß er durch Kauf Eigenthümer
der Partialobligationen des Gaswerks Bruchsal vom
15 . August 1856 über 500 fl . geworden und hat diese
auf den Inhaber lautende Schuldurkunde dahier vorge¬
legt. Diese Schuldurkunde enthält nur noch den Cou¬
ponbogen bis zum 1 . Juni 1876 , wahrend der zweite
Couponbogen für die verfallenden Zinsen vom 1 . De¬
zember 1876 bis 1 . Juli 1896 fehlt ; der Kläger hat
behauptet und durch Urkunden bescheinigt , daß alle
Nachforschungenüber das Abhandenkommen fraglichen
Couponbogens vergebens waren.

Es wird nach dem Antrag deS Klägers bezüglich des
zu der 5proz. Partialobligation des Gaswerks Bruch¬
sal Nr . 4 gehörigen Zinscoupon - Bogens und zwar vom
1 . Dezember 1876 bis 1 . Juni 1896 Sperre versügt
und der etwaige Inhaber der fraglichen Schuldurkunde
hiermit aufgefordert, seine Ansprüche an dieselbe

innerhalb zweier Monate
geltend zu machen , widrigenfalls dieselbe dem Kläger,
Bankier Müller gegenüber für wirkungslos erklärt
werden wird.

Bruchsal, den 20 . Oktober 1869 .
Großh . bad. Amtsgericht.

S t a i g e r.
Ibach .

E .576 . Nr . 9152 . Eppingen . In Sachen der
Gläubiger des Schreiners Jakob Heinrich von hier
gegen unbekannte Dritte , Aufforderung betr. Dem
Schreiner Jakob Heinrich von hier ist folgende Lie¬
genschaft , in deren Besitz derselbe sich seit dem Jahr
1831 befindet , im Zwangswege versteigert worden :

69,9" Weinbergplatz im Himmelreich , neben
Jakob ZaiS und Georg Meng .

Der hiesige Gemeinderath versagt die Gewährung
deS Eigenthum -übergangs , we- l dem genannten
Schuldner ein genügender Rechtstitel für den Erwerb
de» Grundstücks fehlt. Auf Antrag der Gläubiger
werden alle Diejenigen , welche an dem bezeichneten
Grundstück — in den Grund - und Pfandbüchern nicht
eingetragene , auch sonst nicht bekannte — dingliche
Rechte , oder lehenrechtliche oder fideikommissarische
Ansprüche haben , oder zu haben glauben , aufgefor¬
dert, solche Rechte

binnen vier Wochen
dahier geltend zu machen , widrigenfalls diese Rechte
dem neuen Erwerber des bezeichneten Grundstücks
gegenüber für erloschen erklärt werden sollen . Eppin¬
gen , den 29. Oktober 1369 . Großh . bad . Amtsgericht.
K u g l e r.

E .561. Nr . 7408 . Kork .
I . S .

der evangelischen Kirchenschaffnei Rhein¬
bischofsheim

gegen
unbekannte Berechtigre,

dingliche Rechte betr.
Die evangelische Kirchenschaffnei Rheinbischofsheim

besitzt eigenthümlich folgende Liegenschaftenauf Haus -
gereuther Gemarkung seit unvordenklichen Zeiten ,
ohne daß der Eigcnthumserwerb im Grundbuch einge¬
tragen ist.

1 ) Grundstück Nr . 13. 82,3 Ruthen Kirchenplatz,
Gemarkung Ortsctter ;

2) Grundstück Nr . 91. 234 Ruthen Acker, Gemar¬
kung Langenrott ;

3) Grundstück Nr . 98 . 1 Morgen 233 Ruthen Acker ,
Gemarkung Langenrott ;

4) Grundstück Nr . 109 . 111,6 Ruthen Acker, Ge¬
markung Langmrott ;

5) Grundstück Nr . 110 . 1 Morgen 108 Ruthen
Acker, Gemarkung Langenrott ;

6) Grundstück Nr . 130 . 1 Morgen 240 Ruthen
Acker, Gemarkung Hundsbühlerseld ;

7) Grundstück Nr . 137 . 3 Morgen 200 Ruthen
Acker, Gemarkung Hundsbühlerseld ;

8) Grundstück Nr . 141 . 241 Ruthen Acker , Gemar¬
kung Hundsbühlerseld ;

9) Grundstück Nr . 146 . 1 Morgen 62 Ruthen Acker,
Gemarkung Hundsbühlerseld ;

10) Grundstück Nr . 163 . 127,3 Ruthen Acker , Ge¬
markung Hundsbühlerseld ;

11 ) GrundstückNr . 173 . 1 Morgen 48 Ruthen Acker,
Gemarkung Sommerfeld ;

12) Grundstück Nr . 191 . 182,8 Ruthen Acker . Ge¬
markung Sommerfeld ;

13) Grundstück Nr . 198 . 136,3 Ruthen Acker , Ge¬
markung Langrotl ;

14) Grundstück Nr . 200. 174 Ruthen Acker, Gemar¬
kung Langrotl ;

15) Grundstück Nr . 208 . 182,1 Ruthen Acker , Ge¬
markung Langrott ;

16) Grundstück Nr . 210 . 315 Ruthen Acker, Gemar¬
kung Langrotl ;

17) Grundstück Nr 236 . 2 Morgen 390 Ruthen
Acker, Gemarkung Langrotl ;

18) Grundstück Nr . 307 . 1 Morgen 336 Ruthen
Acker und Wiese , Gemarkung Mattenrott ;

19) Grundstück Nr . 310. 139,8 Ruthen Acker, Ge¬
markung Maitenrott ;

20) Grundstück Nr . 322 . 6 Morgen 156 Ruthen
Acker und Wiese , Gemarkung Mattenrott ;

21) Grundstück Nr . 324. 5 Morgen 198 Ruthen
Wiese , Gemarkung Ackerrolh ;

22) Grundstück §!r . 329. 208 Ruthen Wiese , Ge¬
markung Ackerroth .

Auf Antrag der genannten Kirchenschaffnei werden
nunmehr alle Diejenigen , welche daran in den Grund -
und Psandbüchern nicht eingetragene dingliche Rechte
oder lehenrechtliche oder fideikommissarische Ansprüche
haben, oder zu haben glauben , aufgesordert, solche

binnen zwei Monaten
diesseits anzumelden , widrigenfalls dieselben der Kir¬
chenschaffnei , beziehungsweisedem neuen Erwerber ge¬
genüber verloren gehen .

Kork, den 24 . Oktober 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

R a m st e i n .
E .603. Nr . 12,916 . Rastatt .

3 - S . .der Gcmeinoe Steinmauern
gegen

unbekannte Dritte
wegen Aufforderung.

Beschluß .
Nach Ansicht der 8 684 , 689 P .O . wird

erkannt :
Die lehenrechtlichen oder fideikommissarischen An¬

sprüche oder dinglichen Rechte der mit diesseitiger Ver¬
fügung vom 26 Juli d . I, , Nr . 8953 , zur Geltend¬
machung ihrer Rechte aufgeforderten Personen an den
in der genannten Verfügung aufgeführten Liegenschai -
ten seien gegenüber dem neuen Erwerber oder Unter -
pfanosgläubiger erloschen .

Rastalt , den 25 . Oktober 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

Waag .
vckt . Hertel .

Gauten .
E .574. Nr . 11,594 . Konstanz .

Die Gant gegen Joh . Unterwegner
von Möggingen betr.

I . Werden alle Gläubiger , welche heute ihre Forde¬
rungen nicht angemeldei haben , von der vorhandene»
Gantmasse ausgeschlossen .

II . Wird auf Antrag der Ehefrau des Gantmanns
Vermögensabsondcrung zwischen den Eheleuten aus¬
gesprochen .

Konstanz, den 28, Oktober 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

. v. W ä n k e r.
E .580. Nr . 24,784 . Mannheim .

Die Gant des Louis Bölling von
Mannheim betr.

Werden alle diejenigen Massegläubiger , denen da«
Gantedikt rechtzeitig zugestcllt worden ist, und deßglei -
chen alle öffentlich geladenen unbekannten Maffegläu -
biger , soweit sie ihre Ansprüche bis heule nicht an¬
gemeldethaben , von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen.

Mannheim , den 19. Oktober 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Z e r o n i.
Appel .

Vermögeusabsonürrungen .
E .611 . Nr . 4128 . Offenburg . In Sachen

der Ehefrau des Gerbers Karl Kimmig , Nanette ,
geb . Gießler , von Oberkirch gegen ihren Ehemann
von da , Vermögensabsonderung betreffend , wird die
auf Samstag den 27 . November l . I . , Vormittags
9 Uhr , angeordnete Tagfahrt abbestellt ; was zur
Kenntniß der Gläubiger gebracht wird.

Offenburg , den 26 . Oktober 1869.
Großh . Kreis - und Hofgericht, Civilkommcr.

vr . Fritschi .
Schröder .

Erbeiuwcisuugen .
E .552. Nr . 14,506 . Engen .

I . S .
Maria Ursula Sauter , geb. Joh -
ler , in Duchllingm

gegen
Unbekannte,

Aufforderung betr .
Maria Ursula Sauter , geb. Johler , in Ducht-

lingen , hat um Einweisung in Besitz und Gewähr der
Verlaffenjchaft ihres j - Ehemannes Thomas Sauter
gebeten .

Diesem Gesuch wird stattgegeben, sofern
binnen 2 Monaten

eine Einsprache nicht erfolgt.
Engen, den 28 . Oktober 1869 .

Großh . bad. Amtsgericht.
Schmidt .

E .586 . Nr . 11,564 . B r e i f a ch. Die Wittwe
des s Anton Ulmann , Krämer von hier , Maria ,
geborne Schindler , von da, hat um Einsetzung in
den Besitz und die Gewahr der Verlassenschaft ihre«
-j- Ehemannes nachgesucht . Diesem Gesuch wird statt-
gegeben werden, fall« nicht

innerhalb 4 Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird .

Breisach, den 23 . Oktober 1869 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Mors .
E .583 . Nr . 16,745 . Bruchsal . Johann Schä¬

fer Wb. in Weiher hat um Einweisung in den Besitz
und die Gewähr der Verlassenschaflihres Ehemannes
gebeten .

Diesem Gesuche wird entsprochen, wenn nicht
binnen 6 Wochen

Einsprache erhoben und begründet wird.
Bruchsal, den 29. Oktober 1869.

Großh . bad. Amtsgericht.
S t a i g e r.

Schneider .
Erbvorladungen .

E .573. Breisach . Kilian Fischer , ledig und
volljährig , von Gsttenheini , besten Aufenthalt dahier
unbekannt ist , ist an dem Vermögensnachlasseseines
c.m 5. September 1669 verstorbenen Bruders Ignaz
Fischer , ledig , von Gottenheim erbberechtigt.

Derselbe oder dessen Rechtsnachfolger werden hiermit
aufgesordert, sich bei dem Unterzeichneten

binnen sechs Monaten
in Person oder durch einen in öffentlicher Urkunde
ernannten Bevollmächtigten zn melden , widrigenfalls
die Erbschaft Denen zugetheilt würde , welchen sie zu¬
käme , wenn sie, die Vorgeladenen , zur Zeit des Erb¬
anfalls nicht mehr am Leben gewesen wären.

Breisach, den 30. Oktober 1869 .
Der Großh . Notar

T h . v. Pi a d e r.
E .604 . Seeldach . Franz Anton Klausmann

von Seelbach , welcher im Jahr 1867 nach Nordame¬
rika auSwanderte, ist zur Erbschaft seiner am 21 . Sep¬
tember d. I . verstorbenen Mutter , der Jakob Klaus -

mann ' s Ehefrau , Barbara , geborne Kämmerer ,
von Seelbach berufen.

Da dessen Aufenthaltsort diesseits unbekannt ist, so
wird derselbe hiermit aufgefordert , seine Erbansprüch «

binnen drei Monaten
bei dem Unterzeichneten Theilungsbeamten um so ge¬
wisser geltend zu machen , als sonst die Erbschaft lediglich
Denjenigen zugetheilt wird , denen sie zukäme , wenn
der Vorgeladene zur Zeit deS Erbansalls nicht mehr
am Leben gewesen wäre.

Seelbach , den 30 Oktober 1869.
Waibel , Notar .

Handelsregister - Einträge .
E .585. Nr . 11,933 . Breisach . Unter O .Z . 88

haben wir heute zum Firmenregister eingetragm :
Die Firma : „Sslomon Dreifuß in Brei¬

sach
" . Inhaber derselben ist Salomon Drei¬

fuß , Handelsmann von Breisach. Ehevertrag
desselben mit 'Sovhie Breisach er von Breisach ,
cl. ck. Breisach , den 11 . Oktober 1869 , wornach
jedes der Verlobten 10 fl. in die Gemeinschaft
einwirst , alles übrige jetzige und künftige Ver¬
mögen dagegen von derselben ausgeschlossen
wird .

Breisach, den 29 . Oktober 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mors .
E . 600. Nr . 10,651 . Säckingen .

Beschluß .
Unter O .Z . 41 wurde heule zum Firmenregister ein¬

getragen die Firma „Josef Gerspach " in Säckingen,
deren Inhaber der ledigeKaufmann Joses Gerfp ach
dahier ist .

Säckingen, den 29 . Oktober 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Stehle .
Nuß .

E .577 . Nr . 7688 . Ettlingen . Unter O .Z . 34
de« Firmenregisters wurde heute eingetragen die Firma
C. A. Speck in Ettlingen .

Inhaber der Firma ist Kaufmann Carl Anton
Speck dahier.

Nach dessen Ehevertrag mit Mathilde Sophie
Württemberger wirft jeder Theil 25 fl. in die
Gemeinschaft ein , alle« übrige gegenwärtige und künf¬
tige Fahruißvermögen , sowie die Schulden jedes Ehe¬
gatten werden gemäß L .R .S . 1500 — 1504 von der
Gemeinschaft ansgeschlossen und für verliegenfchaftet
erklärt.

Ettlingen , den 26 . Oktober 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Richard .
E .578. Nr . 7689 . Ettlingen . Zu Ziffer 2

des Gesellschaflsregisters wurde unterm Heutigen ein¬
getragen :

Die seither zwischen Carl Anton Speck und
Theodor Bauer dahier unter der Firma C. A .
Speck L Cie . bestandene offene Handelsgesell¬
schaft ist seil dem 7. September 1869 aufgelöst.

Die Liquidation wird von den Gesellschaftern
selbst besorgt .

Ettlingen , den 26. Oktober 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Richard .
E.593. Nr . 5605 . Oberkirch . Heute wurde

in das Firmenregister eingetragen :
„ Firma : Jos . Schrein pp in Griesbach,

Inhaber : Josef Schrempp von Griesbach,
Kaufmann . "

Ehevcrtrag mit Therese , geb. Braun , von Gries¬
bach vom 16. d . Mts . , wornach jeder Ehetheil 100 fl.
in die Gemeinschaft einwirfl , diese aber im klebrigen
ausgeschlossen ist .

Oberkirch , den 29 . Oktober 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

K L r ch e r.
E .553 . Nr . 15,080 . Offen bürg . In das

Firmenregister wurde heute eingetragen :
Firma : G . Kalliwoda in Ortenberg . In¬

haber derselben ist Fabrikant Gustav Kalli -
woda daselbst . Ehevcrtrag desselben mit Klara ,
geb. Leiber , ck. ck. Durlach, den 9. September
1861 , wornach von jedem Theil 50 fl. in die Ge-
meinfchaft eingcworfen, alle übrige gegenwärtige
und künftige fahrende Habe davon ausgeschlossen
wurde.

Offenburg , den 28 . Oktober 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ried .
E .581. Mannheim . In das Handelsregister

wurde eingetragen :
1) O .Z . 559 des Firm .Reg.

Heinrich Irsch linger ist als Prokurist der
Firma : Claus u. Stern dahier bestellt.

2) O .Z . 311 des Ges .Reg.
Die dahier bestandene Handelsgesellschaft

Zeehl u . Schwind hat ihren Wohnsitz nach
Speyer verlegt.

3 ) O .Z . 591 des Firm .Reg.
Finna : Alexander Gerber mit Inhaber

gleichen Namens .
4) O .Z . 592 des Firm .Reg.

Firma : Peter Paul mit Inhaber gleichen
Namens .

5) O .Z . 593 des Firm .Reg.
Firma : F . L. Sommersbcrg - v. Stein .

Inhaberin ist Louise Sommersberg , geb .
v. Stein , Ehefrau des Schä stesabrikanten Jo¬
hann Adam Sommersberg , Handelsfrau
dahier.

Mannheim , den 28 . Oktober 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ullrich .
E.607 . Nr . 4381 . Schwetzingen . Unter Ord¬

nungszahl 75 wurde in das Firmenregister eingetragen
Firma Friedrich Dörr .

Inhaber der Firma Friedrich Dörr in Plankstadt .
Ehevertrag mit Emilie Wolfhard von Plank¬

stadt vom 18 . Juli 1867 , wornach jeder Theil 50 fl . in
die Gemeinschaft einwirfl , alles übrige Vermögen da¬
von ausgeschlossen wird.

Schwetzingen, den 4 . September 1867.
Großh . bad . Amtsgericht.

Diez .
M i n » i g.

Strafrechtspflege .
Verweisungsbeschluß.

E .599. Karlsruhe . In Untersuchungsfachen
gegen Ludwig Abend und Franz Anton Kunz von
Burbach wegen Körperverletzung wurde unterm Heu¬
tigen folgender Vcrweisungsbejchluh erlassen : Ludwig
Abend von Burbach , 20 Jahre alt , lediger Land-
wirth , und Franz Anton Kunz von da, 21 Jahre alt,
lediger Weber, werden unter der Anschuldigung:

nach vorausgegangener Verabredung zur Aus¬
führung des gemeinschaftlich bezweckten Verbre¬
chen « am 1 . August d. I . , Abend« zwischen lg
und 11 Uhr , auf der Landstraße in der Nähe
von Burbach den 19 Jahre alten , ledigen Land -
wirth Johann Adam Hennhöfer von Völ¬
kersbach mit vorbedachtem Entschlüsse durch Prü¬
gelstreiche auf Arme und Beine und durch Wür¬
gen vorsätzlich derart an seinem Körper verletzt
zu haben, daß derselbe 3 Wochen arbeitsunfähig
war, — '

auf Grund der 88 225 , 5, 231 , 128 ff . Str . G .V.
wegen in verbrecherischer Verbind^ « und mit Vorbe¬
dacht verübter Körperverletzung oa ^ zklagestand ver¬
setzt und nach 8 26 I. Ger .Verf. 205, r> Str .Pr . an die
Strafkammer des Großh. Kreis - und Hofgerichts
Karlsruhe verwiesen.

Dies wird dem Angeschuldigtcu Ludwig Abend au-
mit eröffnet.

Karlsruhe , den 25 . Oktober 1869.
Großh . Kreis - und Hvfgericht, Raths - und Anklage¬

kammer.
Baumüller .

Hurle .
Verwaltungssachen .

Polizeisache«.
F .768 . Nr . 10,640 . Lahr . Seifensieder August

Zimber von Kuhbach wird als Agent der Feuerver¬
sicherungs- Gesellschaft „ Moguntia " in Mainz für den
diesseitigen Amtsbezirk bestätigt.

Lahr, den 31. Oktober 1869 .
Großh . bad. Bezirksamt .

P L ß l e r.
F .769 . Nr . 7318 . Breisach . Johann Rit¬

schet von Gottenheim , zur Zeit Hausknecht in Karls¬
ruhe, beabsichtigt, nach Amerika auszuwandern , und
werden dessen etwaige Gläubiger aufgesordert,

innerhalb 10 Tagen
ihre Ansprüche außergerichtlich zu erledigen »der ge¬
richtlich geltend zu machen , andernfalls nach Umsluß
dieser Frist der Paß ausgefolgt würde.

Breisach, den 31 . Oktober 1869.
Großh bad. Bezirksamt .

Schindler .
Auskündiguug einer Israel . ReligionSschulsteke.
F .772 . Nr . 65. Mosbacha . N . Die Religions¬

lehr- und Vorsängerstclle bei der ifracl. Gemeinde
Gissigheim , RabbinatSbezirk TauberbischosShcim ,
mit welcher ein Jahresgehalt von 225 fl . , das gesetzliche
Schulgeld mir 1 fl. 12 kr . für jedes die Schule besu¬
chende Kind von ungefähr 25 Schulkindern , sowie die
nicht unbedeutenden Nebenverdienste für Versetzung
der Schächtersunktion , endlich Wohnung neben dein
Schullokale für einen ledigen Lehrer verbunden sind,
ist binnen kurzer Frist zu besetzen.

Berechtigte Bewerber haben sich binnen 14 Ta¬
gen bei Unterzeichneter Stelle , unter Vorlage ihrer
Befähigung«- und Sittenzeugnisse, anzumelden.

Mosbach a. N . , den 2. November 1869.
Die Verwaltung des Bez.NabbinatS TauberbischofS -

heim zu Mosbach a. N.
S . Weil , Bez .Rabbiner .

Verwischte Bekanntmachungen
F .663. Walds Hut .

II . Steigerungs-Ankün¬
digung .

In Folge richterlicher Verfügung werden aus der
Garst des Müller « Andreas Welte von Birndorf die
unten beschriebenen Liegenschaften unter dem Ansügeri
öffentlich versteigert, daß der endgiltigeZuschlag sogleich
erfolge , wenn der Anschlag auch nicht geboten wird ,
und zwar

am Montag den 8. November d. I .,
Mittags 2 Uhr ,

im Rathhaus in Buch
« . auf der Gemarkung Etzwiehl und

Haide :
6 Vierling Wald .

amMontagden 8 . November d. I .,
Mittags 4 Uhr ,

im Rathhaus in Kiesenbach ,
d. auf der Gemarkung Kiesenbach :
1) 6 Vierling Acker in 3 Abtheilungen .
2) 3 Vierling Wald .

am Mittwoch den 10 . November
d . I ..

Mittags 3 Uhr ,
im Wirthshaus in Birkingen

e. aus der Gemarkung Birkingen :
1) 23 Vierling 65 Rth . Acker in 6 Ab¬

theilungen .
2) 9 Vierling 43 Rth . Wald in 3Ablhei -

lungen .
3 ) 1 Vierling Wiesen . 100 fl.

am Mittwoch den 10 . November
d. I .,

Abend 5 Uhr ,
im Wirthshaus in Birndorf

ck auf der Gemarkung Birndorf :
1 ) ein zweistöckiges Wohnhaus und eine

Mühle mit 2 Mahlgängen , einer
Rendle , Mühlcneinrichtung und 1
Vierling Gemüsegarten . . . .

2) eine Scheuer mit 2 Viehställen, 1 Fut¬
tergang, Heustall, Einfahrt , dabei eine
Oclmühle und Branntweinbrennerei

3) eine Beimühle mit Mahlgang . .
4 ) ein Waschhaus und 3 Schweinställc
5) ein Wagcnschopf .
6) 6 Vierling Baumgarten . . . .
7) 29 Vierling 52 Rth . Wiesen in 6 Ab¬

theilungen . 3350 fl-
8) 21 Vierling 45 Rth . Acker in 3 dto.
e. auf der Gemarkung Schadenbirndorf :

16 Vierling Wald in 3 Abthcilungen

120 fl.

490 sl.
50 fl.

1960 fl.

452 fl.

6000 fl.

1400 fl-
700 fl-
50 fl.
50 fl.

1000 fl.

620 fl.

zus. 17022 fl-
Waldshut , den 16. Oktober 1869.

Der Vollstreckungsbeamte:
K n o ch.

F .778. Nr . 2340 . Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Die Lieferung von 300 Stück Grenzsteinen zur Ver*

Markung der Würmthal -Slraße wird vergeben, und
sind die Vertragsbedingungen nebst Zeichnung auf de«
Baubureau beim Kupferhammer zu Pforzheim ei»'
zusehen .

Die Angebote sind längstens bis zum 13. d. Md -e
Nachmittags 2 Uhr , daselbst einzureichen.

Karlsruhe , den 2. Ncve .nber 1869.
Großh. Wasser - und Straßenbau -Inspektion .

Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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